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Gemeinnützige Gesellschaft der Bezirke Zürich und Dietikon 
 
Jahresbericht 2023 
 
 
Abschied und Neuwahl 
Das Vorstandsmitglied Irene Brunner wurde an der GV im Juni verabschiedet. In 
den 14 Jahren ihres Wirkens hat sie sich als Lehrerin besonders für die Ausbildung 
von Jugendlichen mit Migrationshintergrund eingesetzt, zudem versandte sie den 
Jahresbericht. Wir danken Irene Brunner für ihre langjährige Arbeit in unserer 
Gesellschaft herzlich. Als ihre Nachfolge wurde Samia Bachmann, Tierärztin, an 
der letzten GV in den Vorstand gewählt. Das freut uns sehr und wir wünschen ihr 
eine erfüllte Zeit bei uns in der GGZD. 
 
Sitzungsort 
Die Reformierte Kirche der Stadt Zürich stellte uns weiterhin einen Ort für die 
Vorstandsitzungen kostenlos zur Verfügung, aktuell im Kulturhaus Helferei, 
Raum „Oskar Farner“, Professor und Zwingliforscher in Zürich. Farner lebte von 
1884 bis 1958. 
 
Stipendienanfragen und jährliche Vergabungen 
Bei Anfragen für ein neues Stipendium, bei einer Fortsetzung einer schon einmal 
bewilligten Unterstützung, sprangen wir bei. Für eine Ärztin aus der Ukraine 
finanzierten wir einen Sprachkurs, den sie für ihre Arbeitsbewilligung brauchte. 
Es gab Projekte, für die wir Kosten übernahmen, die uns vom Kanton 
abgenommen wurden (z.B. ChagALL). In den jährlichen Vergabungen setzten wir 
auf Kontinuität. Wir entlasteten mit je Fr. 1'000.- den Verein „Dargebotene 
Hand“, „mannebüro züri“, Verein „Elternnotruf“, den Wagerenhof Uster, den 
Verein „Werchschüür“, die Pestalozzi-Stiftung, und mit 5000.- „Lplus“, eine 
Organisation, die Lehrlinge auf der Suche nach ihrem Beruf professionelle Hilfe 
anbietet. 
 
„... dass unsere Kirche der Judenfrage nicht die ihr gebührende Beachtung 
geschenkt und für die Eindämmung der antisemitischen Vergiftung unseres Volkes 
bei weitem nicht das Ihrige beigetragen hat, so sehr uns das Weltgeschehen der 
jüngsten Vergangenheit hätte den Star stechen können.“ Oskar Farner, 
Erinnerungen, S. 86, Zwingli-Bücherei, 1954 
 
 
Winterthur, im April 2024    Jürg Kaufmann, Präsident 
 
 
 
 

 



 

 

Auszug aus der Rechnung 2023 
 

Erfolgsrechnung 2023 2022 
Ertrag    
Mitgliederbeiträge und Spenden                    880.00                                11’040.00  
Wertschriftenerfolg              19’305.93                             -174’340.71  
Zinsen, Dividenden              17’777.90                                16’497.85  
Unrealisierte 
Wertschriftenverluste                                 -                                                         -    
Total Ertrag              37’963.83                             -146’802.86  
     
Aufwand    
Stipendien                           -                                    4’157.00  
Beiträge an Institutionen              19’266.00                                16’000.00  
Bank-/Postspesen/VV-Gebühren              13’521.56                                14’020.34  
Allg. Kosten                2’959.90                                  3’978.52  
Total Aufwand              35’747.46                                38’155.86  
     
Ertragsüberschuss 2023 (+) / 
Aufwandsüberschuss (-)                2’216.37                             -184’958.72  

     
Bilanz per Ende Jahr 2023 2022 
 Aktiven     
Postkonto              17’892.30                                19’298.20  
Liquidität Lienhardt & Partner            202’611.98                              306’193.34  
Wertschriften Lienhardt & 
Partner            770’167.04                              667’204.61  

Aktive Rechnungsabgrenzung 
VST 2023                4’241.20                                            -    

Debitor VST 2020                3’333.80                                  3’333.80  
Debitor VST 2022                3’986.05                                  3’986.05  
Summe Aktiven         1’002’232.37                          1’000’016.00  
     
 Passiven     
Eigenkapital         1’000’016.00                           1’184’974.72  
Einnahmenüberschuss 2023                2’216.37                             -184’958.72  
     
Summe Passiven         1’002’232.37                           1’000’016.00  
     
Bilanzsumme         1’002’232.37                           1’000’016.00  
   

 



 

 

Kommentar zur Jahresrechnung 
 
Im Jahr 2023 waren die Finanzmärkte weiterhin von unvorhersehbaren Ereignissen geprägt, 
einschliesslich anhaltender geopolitischer Spannungen und der fortgesetzten Auswirkungen 
früherer Inflation und Zinsanstiege. Der Konflikt in der Ukraine und die weltweiten Bemühungen 
der Zentralbanken zur Eindämmung der Inflation beeinflussten die Märkte stark. Trotz hoher 
Volatilität blieben Sektoren wie Technologie, erneuerbare Energien und E-Commerce 
widerstandsfähig und verzeichneten solide Performance. Eine sorgfältige Anlagenwahl und flexible 
Portfoliogestaltung erwiesen sich als entscheidend in einem Umfeld, in dem Diversifikation 
herausfordernd blieb, und einige Sektoren, wie Rüstung und erneuerbare Energien, weiterhin starke 
Gewinne verzeichneten. Das Jahr 2023 verdeutlichte die Bedeutung der Flexibilität und 
Anpassungsfähigkeit in einem volatilen Marktumfeld. Durch ein diversifiziertes Portfolio und eine 
Verminderung der Liquiditätshaltung wurde ein Gewinn von 2'216.37 erzielt.  
 
Die Erträge setzen sich aus Mitgliederbeiträgen und Spenden in Höhe von 880.00, Zinsen und 
Dividenden in der Höhe von 17'777.90 und einem Wertschriftenerfolg in der Höhe von 19’305.93 
zusammen. Das Vermögen der Gemeinnützigen Gesellschaft hat sich aufgrund des 
Ertragsüberschuss auf 1'002'232.30 erhöht. Da die Gesellschaft schuldenlos ist, entspricht die 
Bilanzsumme dem Vermögen.  
 
Das Vermögen kann unterteilt werden in einen Bargeldanteil von je 17'892.30 bei der Postfinance 
und einem Total von 202'611.91 bei der Privatbank Lienhardt & Partner. Der Wertschriftenanteil 
ist bei derselben Bank angelegt und beträgt 770'167.04.  
 
Die Rechnung 2023 wurde von Frau Claudia Gabriel am 11. Juni 2024 im geprüft und für in 
Ordnung befunden. Siehe separater Prüfbericht.  
 
Im Juni 2024 
 
Mark Dangel 
Quästor 
 
 
 
 
 


